
 

 

 

 

 

 
 

Ideensammlung zur Einbindung von Bibliotheken in die Lesestart-
Kampagne: 

 
Kooperation mit Kinderarztpraxen 
- Mit den Kinderärzten vor Ort Kontakt aufnehmen, auf das Projekt „Lesestart“ 

hinweisen und zur Teilnahme ermuntern.  

- Die Lesestart-Sets mit Flyern / Materialien der Bibliothek ergänzen. 

Diese sollten auf die Angebote der Bibliothek zur Leseförderung hinweisen: 

Angebote mit Vorlesepaten, Bilderbuchkino-Veranstaltungen etc.  

Die Lesestart-Sets mit Gutscheinen ausstatten. Es können Gutscheine für 

einen Büchereiausweis oder ein Pappbilderbuch, das die Eltern in der 

Bibliothek abholen können, sein.  

- Gemeinsame Auftaktveranstaltung zum „Lesestart“ mit Kinderarztpraxen 

durchführen. Hierzu kann auch der Känguru-Walkact der Stiftung Lesen 

entliehen werden. 

- Bücherkistenausleihe für die Arztpraxis 

 

Kooperation mit Familienbildungsstätten, Familienbüros, Regionalen 

Bündnissen für Familie, Familienhebammen, Kindertagesstätten, 

Logopädiepraxen etc. 

- Elternabende zur Lese(früh)förderung in der Bibliothek anbieten.  

- Einen „Familientag“ in der Bibliothek organisieren. Alle Einrichtungen, die 

sich an Familien richten bzw. mit Frühförderung in Verbindung stehen, 

präsentieren sich: Kindergärten, Lokale Bündnisse zur Familie, Familienbüros, 

Familienhebammen, Familienbildungsstätten, Tagesmütter-Initiativen, 

Mütterzentren etc..  

- Einen „Bilderbuchsonntag“ nach dem Vorbild des Lesenetzwerks Hannover 

anbieten: einen Tag mit vielen Aktivitäten rund um Lesen und Bilderbücher für 

Familien.   



 

 

Kooperation mit Krabbelgruppen 

- Ein regelmäßiges Angebot für Eltern mit Kleinkindern in der Bibliothek 
anbieten (Bücher-Baby-Gruppe, literarische Krabbelgruppe). 
 

- Bücherkistenausleihe an vorhandene Krabbelgruppen 

- Die Krabbelgruppe vor Ort besucht regelmäßig (z.B.  die Bibliothek. 

 

Bibliothek 

- Ausstellungen  mit Büchern für Babys, Bücher über Fingerspiele,  

Reime, Verse, Elternratgeber zur Leseförderung etc. durchführen. 

-  „Lesestart-Ecke“ (Pappbilderbücher, Elternratgeber, kleinkindgerechte Möbel 

etc.) in der Bibliothek einrichten.  


